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Museen 

Die lange Geschichte der Grabungsarbeiten von Columbaris und im Bereich von Cornus 

hat zu zahlreichen Funden geführt, die sowohl in Privatsammlungen, als auch in Museen 

gelangt sind. Bei den nicht immer rechtmäßigen Grabungsarbeiten in den Bereichen der 

Nekropolen von Corchinas, Filigarzu di Pittinuri, Fossigheddas di Pittinuri, Utturu ‚e su 

Clericu di Pittinuri, Torre ‚e su Puttu, S‘Angrone und Su Copercu hanno wurden Hunderte 

von Objekten aus Glas gefunden, darunter Urnen, Balsamarien, Becher, Schalen und Tel-

ler. Diese Fundstücke wurden zum Teil von der Provinz Cagliari für das städtische Museum 

erworben und gelangten zum Teil in die Sammlungen Pischedda, Gouin und Chessa, die 

Museen in Cagliari, Sassari, Oristano, Bosa, Turin und Paris gestiftet wurden.  

Einen ähnlichen Weg nahmen die Fundstücke, die sich im Antiquarium von Cuglieri be-

finden, das lange Zeit in den Räumen des Pro Loco untergebracht war und sich zurzeit im 

ehemaligen Konvent der Kapuziner im gleichen Dorf befindet (Abb. 1). Darin werden 

auch zahlreiche architektonische Fragmente, Inschriften sowie Fundstücke aus dem Ge-

biet von Columbaris gesammelt. 

 

 
Abb. 1 - Cuglieri: Ehemaliger Kapuzinerkonvent (von http://www.istitarch.org/node/7). 
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Im Archäologischen Nationalmuseum von Cagliari (Abb. 2), im historischen Stadtviertel 

Castello, wird eine Vielzahl von Fundstücken ausgestellt, darunter Objekte aus Glas und 

Grabbeigaben aus dem Grab 80 der verstorbenen Patriga, das im östlichen Friedhofsbe-

zirk von Columbaris gefunden wurde. 

 

 
Abb. 2 - Eingang der Museumsstadt 

(von http://news.fidelityhouse.eu/viaggi/la-cittadella-dei-musei-a-cagliari-71333.html). 
 

Im Nationalmuseum für Archäologie und Völkerkunde „G. A. Sanna“ in Sassari  (Abb. 3) 

werden verschiedene Erzeugnisse wie der Bronzespiegel mit Behältnis aus Kork ausge-

stellt, der in der Ortschaft Sisiddo gefunden wurde, sowie Juwelen und Lampen (Abb. 4). 
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Abb. 3 - Der Sitz des Nationalmuseums G. A. Sanna in Sassari 

 (von http://www.museosannasassari.beniculturali.it/index.php?it/85/la-sede). 
 

 
Abb. 4 - Scheibenlampe (3. Jahrhundert n. Chr.), (foto von P. DESSÌ- RA_00002357/R.A.S.). 

 

Im Antiquarium Arborense von Oristano, das nach dem Erwerb verschiedener Privat-

sammlungen (Pischedda, Busachi, Giallara usw.) eingerichtet wurde, werden einige Urnen 

aus dem Gebiet von Cornus, die Grabinschriften von Limenius und Maximus, die in der 

Friedhofbasilika von Columbaris gefunden wurden, und die Statue im Brustpanzer aus-

gestellt, die in Campu ‘e Corra gefunden wurde (Abb. 5). 
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Abb. 5 - Oristano, Antiquarium Arborense: Vitrine mit zwei Torsi mit Brustpanzer (links aus Forum Traiani, 

rechts aus Cornus), (Foto von C. Cocco). 
 

Viele Fundstücke sind verlorengegangen, vor allem diejenigen aus den Grabungsarbei-

ten, die in den 60er Jahren von Ovidio Addis vorgenommen wurden; die anderen werden 

in den Magazinen der vorgenannten Museen aufbewahrt.  
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